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Liebe Gemeinde, 
im letzten Pfarrbrief hat sich Frau An-
tonina Moschner von Ihnen nach vie-
len Jahren gemeinsamen Weges als 
Pfarrsekretärin verabschiedet. 
Hier möchte ich mich nun gerne als 
ihre Nachfolgerin vorstellen. 
In Kürze zu meiner Person: 
Mein Name ist Sabine Hambach. Ich 
bin 55 Jahre alt, wohne in Sörgenloch 
und bin seit 28 Jahren verheiratet und 
stolze Mutter von 2 erwachsenen Kin-
dern, die sich noch in der Ausbildung 
befinden. 
Ich bin gelernte Bankkauffrau und ha-
be nach der Erziehungsphase über 20 
Jahre bei einem mittelständigen Un-
ternehmen in der Buchhaltung gear-
beitet. 
Gesellschaftliches Engagement war 
mir schon immer ein Anliegen; ange-
fangen von der Mitarbeit im Eltern-
ausschuss unserer örtlichen Kita, Or-
ganisation von Kindersachenbasaren, 
langjährige Mitgliedschaft in verschie-
denen Vereinen und im Gemeinderat 
von Sörgenloch. 
Ich bastle, stricke und verreise gerne 
und habe in meinem Mann immer 
einen treuen Weggefährten. 
Nachdem ich im Jahr 2019 eine 
schwere Erkrankung glücklicherweise 
gut überstanden habe, habe ich mich 
entschlossen nun nochmal in einem 
für mich völlig neuen Arbeitsgebiet 
meine Erfahrungen einzubringen. 

Da ich sicherlich viel Neues zu lernen 
habe, bitte ich jetzt schon um Ihre 
Geduld und vertraue gleichzeitig auf 
die Unterstützung der altgedienten 
Kräfte im Pfarrhaus und der gesamten 
Pfarrgruppe. 
Ich freue mich darauf sie alle kennen-
zulernen und ein Teil ihrer Gemein-
schaft zu werden. Ich werde mich 
nach meinen Möglichkeiten gerne 
einbringen und immer ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen haben. 
 
Liebe Grüße 
Ihre neue Pfarrsekretärin 
Sabine Hambach 
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Die Feier meines diamantenem Pries-
terjubiläums liegt nun etliche Wochen 
hinter uns, aber ich höre immer noch, 
dass es für uns alle ein gelungenes har-
monisches Fest war: ein wirkliches 
Geschenk. Dafür möchte ich vor allem 
Gott, der mich zu seinem Dienst beru-
fen hat, danken. In der heiligen Messe, 
am Beginn des eucharistischen Hoch-
gebetes heißt es: “Lasset uns danken 
dem Herrn, unserem Gott; das ist wür-
dig und recht!“ Ist das nicht ein Thema 
für mein, für unser Leben!? 

Am Schluss der Feier auf dem beson-
deren Gelände der Familie Braunewell 
habe ich mit Stefan in den herein-
brechenden Abend geschaut und in 
unseren Blicken lag eine große Dank-
barkeit. Dieser positiv „geschulte“ Blick 
ist eine der wertvollsten Gaben, die 
wir der Welt geben können, so Henri 
Nouwen. 

Das Priesterjubiläum lässt mich inne-
halten und wieder neu erkennen, unse-
re menschliche Existenz ist in allem 
eine verdankte Existenz. 
Was habe ich, was ich nicht empfangen 
hätte!? Ich denke vor allem an meine 
guten Eltern, die mir das Leben ge-
schenkt und große Opfer gebracht ha-
ben, dass ich Priester werden konnte. 
Meine Schwester, die mit mir, angefan-
gen in Speyer, das passende Internat 

gesucht, auch gefunden hat. 
Ein besonderes Geschenk ist für mich 
und für die jeweilige Gemeinde Maria, 
treu über 50 Jahre durch dick und 
dünn. Und nicht zuletzt gilt mein Dank 
Marlene, aus der Gemeinde und für 
die Gemeinde: danke für die qualitati-
ve Ausrichtung und Durchführung 
meines Priester- Jubiläums, danke den 
Freundinnen und Freunden, die ge-
sungen haben, Charly Ludwig für seine 
Predigt, Matthias Becker an der Orgel 
und alle, die mit vorbereitet und mit-
gefeiert haben. 
Und Dank allen, die in den vielen Jah-
ren zu mir gehalten, an mich geglaubt 
und unterstützt haben; ganz sicher 
haben auch viele für mich gebetet. 
Vielen Dank für eure großzügigen Ge-
schenke, d.h. für die Spende:  
ich konnte 4.000€ an den Verein 
 „Armut und Gesundheit“  
von Dr. Gerhard Trabert überweisen. 

In herzlicher Verbundenheit, alles 
Gute für Euch und bleibt behütet 

Heinz 
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Liebe Gemeinde, 
 

Abschied gehört zum Leben. So habe 
ich am 28. Februar 2022 meiner Pfarr-
gruppe Klein-Winterheim/Ober-Olm/
Essenheim Adieu gesagt. Sich von ei-
nem Ort zu verabschieden und an ei-
nem anderen Ort ein neues Leben zu 
beginnen, ist ein Prozess, den wir alle 
dann und wann durchmachen müssen. 
Aber was wir erleben, wird immer in 
unseren Herzen bleiben und zeigt uns 
einen neuen Weg, um auf unserer Le-
bensreise zu wachsen. 
 

Im Jahr 2011 bin ich nach Deutschland 
gekommen und zu drei weiteren 
Schwestern ins Pfarrhaus in Ober-Olm 
gezogen. In den ersten zwei Jahren 
habe ich mit den Schwestern die Kran-
ken besucht und viele Familien kennen 
gelernt. Danach war ich fünf Jahre als 
Mitarbeiterin in einer Gruppe in der 
KiTa St. Elisabeth in Ober-Olm tätig. 
Die Arbeit mit den Kindern hat mir 
den Weg eröffnet, Erzieherin zu wer-
den. So habe ich eine Ausbildung als 
Erzieherin an der Sophie-Scholl-Schule 
in Mainz angefangen und im Jahr 2021 
abgeschlossen. Danach hatte ich die 
Gelegenheit, in der KiTa St. Josef in 
Dieburg zu arbeiten.  
 

Gott hat seinen eigenen Plan. Er 
pflanzt uns dorthin, wo immer wir 
gebraucht werden. Also musste auch 

ich an einen neuen Ort gehen. Gott 
möchte Seine Mission durch meine 
Aktivitäten in Lampertheim erfüllen. 
Ich werde künftig sowohl im Kindergar-
ten als auch in der Kirchengemeinde 
Lampertheim tätig sein. 
 

Zuallererst danke ich allen Gemeinde-
mitgliedern für ihre moralische Unter-
stützung. Sie haben mir dabei gehol-
fen, mich zu Hause zu fühlen. Auch 
danke ich Frau Maria Leuck und dem 
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 wenn Sie einen Krankenbesuch mit 
Krankenkommunion möchten 

 wenn Sie geistliche Unterstützung 
bei der Begleitung Sterbender 
benötigen 

 wenn Sie eine Segensfeier zur 
Verabschiedung wünschen 

 wenn Sie zuhause für einen 
verstorbenen Menschen (vor 
Abholung durch den Bestatter) 
eine Aussegnung wünschen 

 wenn Sie einen Besuch zum 
Geburtstag wünschen 

 wenn Sie beten möchten 
 
Gebetszeiten in der Schwesternkapelle 
(Kirchgasse 9, Zugang übers Hoftor):  
Di. + Do. 7:00 h Anbetung und Laudes 
Mi. 18:00 h Abendlob mit Anbetung 

KiTa-Personal St. Elisabeth für die Zu-
sammenarbeit während meiner Tätig-
keit. Gott wird Sein auserwähltes Volk 
niemals verlassen. Wenn ein Weg be-
endet ist, wird Gott mir einen neuen 
Weg eröffnen, damit ich in Seinem 
Weingarten arbeiten darf. Ich danke 
Frau Evi Engelmann und dem Personal 
in der KiTa Domherrengärten in Essen-
heim von Herzen für ihre Bereitschaft, 
mir zu helfen und für ihre Anleitung, 
Unterstützung und ermutigenden Wor-
te in der letzten Phase meiner Ausbil-
dung. Möge der gute Herr all jene, die 
mir zum Erfolg meiner Ausbildung ver-
holfen haben, mit seinen Gnaden und 
Segnungen überschütten. Zu guter 
Letzt danke ich Pfarrer Michael Leja 
und dem pastoralen Team, dass sie mir 
Mut gemacht haben und mir in den 
Zeiten der Freuden und Sorgen zur 
Seite gestanden haben. Abschließend 
danke ich meinen lieben Schwestern 
Sr. Sushila, Sr. Sunita und Sr. Sukesini in 
meiner Gemeinde in Ober-Olm, die 
mich nie allein gelassen haben, die 
mich bei meinen Erfolgen und Misser-
folgen immer begleitet haben. Durch 
die Gnade Gottes sind wir eine kleine 
glückliche Gemeinschaft. 
 
Vielen Dank an jeden von Euch für  
alles. 
 
Sr. Kanchan Lata Edgu 
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Pressemitteilung des Bistums Mainz zur 
Energiekrise  
 
Mainz. Zum 1. Oktober treten verschie-
dene Regelungen für die Einrichtungen 
im Bistum Mainz zum Umgang mit der 
Energiekrise in Kraft. In der Dienstan-
weisung wird unter anderem festgelegt, 
dass mit Beginn der Heizperiode die 
Heizungsanlagen aller Kirchen im Bis-
tum Mainz dauerhaft nur auf Frost-
schutz zu betreiben sind (d.h. mit einer 
Mindesttemperatur von drei bis vier 
Grad). Zur Vermeidung von Schäden an 
Inventar, Kunstgegenständen oder Or-
geln komme es grundsätzlich nicht auf 
die Raumtemperatur an, sondern auf 
die relative Luftfeuchtigkeit. Daher ver-
weist die Dienstanweisung auf die Not-
wendigkeit richtigen Lüftens, um die 
relative Luftfeuchtigkeit in einem Korri-
dor zwischen 45 und 70 Prozent zu hal-
ten.  
 
Darüber hinaus wird für das Bischöfliche 
Ordinariat im Bistum Mainz als deutli-
cher Beitrag zum Energiesparen ab dem 
23. Dezember bis zum 5. Januar 2023 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter verbindlich Homeoffice angeordnet. 
Nach dem Neujahrsempfang der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter am 6. 
Januar werden die Büroräume dann erst 
wieder am 9. Januar geheizt.  

Die Dienstanweisung ist zusammen 
mit gemeinsamen Handlungsempfeh-
lungen aus den Bauabteilungen nahe-
zu aller deutschen Diözesen und einer 
Ideensammlung von Umweltbe-
auftragtem und dem Arbeitskreis Kli-
maschutz im Bistum Mainz an die Ge-
meinden und Einrichtungen verschickt 
worden.  
 
Ordinariatsdirektorin Stephanie Rieth, 
die Bevollmächtigte des Generalvikars 
im Bistum Mainz, schreibt in der 
Dienstanweisung: „Die durch den 
Krieg ausgelöste Krise in der Energie-
versorgung führt nicht nur zu einer 
jetzt schon spürbaren erheblichen 
Energiekostensteigerung, sondern 
auch zu einem drohenden Energienot-
stand im kommenden Winter, dem wir 
in den verschiedensten Kontexten be-
gegnen müssen: im beruflichen Kon-
text genauso wie im öffentlichen und 
privaten.“ Entscheidend sei dabei, zu 
„nachhaltigen Veränderungen in unse-
rem Verhalten“ zu kommen und „zu 
einem verantwortungsvollen Umgang 
mit unserer Schöpfung“.  
 
Und weiter: „Wir wissen, dass durch 
die gestiegenen Energiekosten auch 
immense Belastungen auf die Kirchen-
gemeinden zukommen. Schätzungen 
unserer Abteilungen gehen von einem 
finanziellen Mehrbedarf in Höhe von 
rund elf Millionen Euro aus, wenn mit 
entsprechenden Maßnahmen nicht 
gegengesteuert wird.“  
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Mit der Dienstanweisung reagiere 
das Bistum auf den gesetzlichen Rah-
men, der durch zwei Verordnungen 
der Bundesregierung zur Energiekrise 
vorgegeben wurde und ergänze sie 
zugleich mit weiteren Vorgaben und 
Empfehlungen als Beitrag zur nach-
haltigen Bewältigung der entstande-
nen Energiekrise.  
 
 
 
 
 
 
 

Bild: danielkirsch / Pixabay.com -  

Hinweis:  
bistummainz.de/energiesparen  
tob (MBN)  
 
Mit freundlichen Grüßen  
Bischöfliche Pressestelle Mainz  
Tobias Blum  
Mainz, 30. September 2022  
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So., 16.10.  29. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 h K-W Hochamt (Kirche) 
    
11.00 h O-O Messfeier (Kirche) 
   

 
   

Herbstferien vom 17.10. -  31.10.2022 
   Reduzierte Werktagsgottesdienstordnung 
 
Mo., 17.10. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
  

Di., 18.10.  Fest Hl. Lukas, Evangelist  
18.00 h O-O Vesper (Valentinuskapelle) 
18.30 h O-O Messfeier (Valentinuskapelle) 
   - 

   

Mi., 19.10.  
16.15 h Ess Gottesdienst im Seniorenzentrum 
 
Do., 20.10. 
18.00 h K-W Vesper (Kirche) 
18.30 h K-W Messfeier (Kirche)  
   -
 

Sa., 22.10. 
13.00 h K-W Trauung (Wortgottesdienst) des Paares Benedikt Kleinschmitt 
   & Anna-Lena Heinz (Kirche) 
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So., 23.10.  30. Sonntag im Jahreskreis  
09.30 h O-O Hochamt (Kirche/Schola) 
   
11.00 h K-W Messfeier (Kirche) 
   

Mo., 24.10. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 

 
Di., 25.10.  
18.00 h O-O Vesper (Valentinuskapelle) 
18.30 h O-O Messfeier (Valentinuskapelle) 
   

   

Do., 27.10. 
18.00 h K-W Vesper (Kirche) 
18.30 h K-W Messfeier (Kirche)  
 
Fr., 28.10.  Fest Hl. Simon & Hl. Judas, Apostel 
   Jugendwochenende  
18.00 h O-O Ökumenisches Taizé-Gebet (Kirche) 
 
Sa., 29.10.  
17.00 h K-W Musikfestival „begegnungen“ der Verbandsgemeinde  
   Nieder-Olm (siehe Seite 19) 
18.00 h O-O Wort-Gottes-Feier (Kirche) 
 

   Ende der Sommerzeit 
   Wir empfehlen, die Uhr eine Stunde zurückzustellen. 
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So., 30.10.   31. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 h K-W Hochamt (Kirche)  
   
11.00 h O-O Messfeier (Kirche) 
   

 

Mo., 31.10. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 

 
Di., 01.11.  Hochfest Allerheiligen 
09.30 h K-W Hochamt (Kirche) 
11.00 h O-O Messfeier (Kirche) mit anschl. Gräbersegnung 
15.00 h K-W Andacht (Friedhofskapelle) mit anschl. Gräbersegnung 

 
 
Mi., 02.11.  Allerseelen 
16.15 h Ess Gottesdienst im Seniorenzentrum  
18.00 h O-O Vesper (Kirche) 
18.30 h O-O Messfeier mit Totengedenken (Kirche) 
   

 
 
Do., 03.11.  Gebetstag um geistliche Berufe 
18.00 h K-W Eucharistische Anbetung (Kirche) 
18.30 h K-W Messfeier mit Totengedenken (Kirche) 

 
 

Fr., 04.11.  Hl. Karl Borromäus / Herz-Jesu-Freitag 
08.15 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche) 
09.00 h O-O Messfeier mit sakramentalem Segen (Kirche),  
    anschl. Beichtgelegenheit (Schwesternhaus)  
tagsüber  Krankenkommunion/-salbung zuhause (Anm. Tel. 88209) 
 

Sa., 05.11. 
14.00 h O-O Weggottesdienst für Kinder (Messfeier/Kirche)  
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So., 06.11.  32. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 h K-W Messfeier (Kirche) 
   
11.00 h O-O Hochamt zum Patrozinium St. Martin (Kirche) 
   -

Mo., 07.11. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
 

Di., 08.11.  
17.00 h O-O Ökumenischer Martinsgottesdienst (Kirche) 
18.30 h K-W Kontemplatives Gebet (Haus Ritzinger) 
 

Mi., 09.11.  Weihetag der Lateranbasilika zu Rom, Fest 
08.15 h K-W Rosenkranzgebet (Kirche) 
09.00 h K-W Hochamt (Kirche) 
17.00 h K-W Ökumenischer Martinsgottesdienst (Kirche) 
 

Do., 10.11.  Hl. Leo der Große, Papst 
18.00 h K-W Vesper (Kirche) 
18.30 h K-W Messfeier (Kirche) 
 

Fr., 11.11.  Hl. Martin, Bischof v. Tours, Patron des Bistums und der Pfarrei 
08.15 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche) 
09.00 h O-O Hochamt (Kirche) 
17.00 h Ess Ökumenischer Martinsgottesdienst (Kirche) 
 

So., 13.11  33. Sonntag im Jahreskreis    
09.30 h O-O Ökumenischer Gottesdienst (Kirche)  
  

     
11.00 h K-W Messfeier (Kirche) 
     
   

Mo., 14.11. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
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Di., 15.11. 
18.00 h O-O Vesper (Valentinuskapelle) 
18.30 h O-O Messfeier (Valentinuskapelle) 
   

Mi., 16.11. 
16.15 h Ess Gottesdienst im Seniorenzentrum  
 
Do., 17.11. 
18.00 h K-W Vesper (Kirche) 
18.30 h K-W Messfeier (Kirche) 
   

Fr., 18.11. 
08.15 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche) 
09.00 h O-O Messfeier mit Laudes (Kirche) 
18.00 h K-W Ökumenisches Taizé-Gebet (Haus Ritzinger) 
 
So., 20.11.  Christkönigssonntag, Hochfest (Kollekte siehe Seite 21) 
09.30 h K-W Hochamt (Kirche) 
    
11.00 h O-O Messfeier mit Einführung der neuen Messdiener/innen 
   (Kirche) / Kindergottesdienst (Alte Schule)  

   

15.00 h Ess Ökumenische Andacht mit Gräbersegnung (Friedhof) 
 
Mo., 21.11. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
 

Di., 22.11. 
18.00 h O-O Vesper (Valentinuskapelle) 
18.30 h O-O Messfeier (Valentinuskapelle) 
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Schutzmaßnahmen und Hygieneregeln aufgrund SARS-CoV-2 
Seit Juni sind seitens der Landesregierung und des Bistums alle Corona-
Schutzmaßnahmen entfallen. Dennoch kann zum eigenen Schutz eine medizini-
sche Maske getragen und auf Abstand geachtet werden. 

Mi., 23.11. 
08.15 h K-W Rosenkranzgebet (Kirche) 
09.00 h K-W Messfeier mit Laudes (Kirche) 
 
Do., 24.11.  Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten 
18.00 h K-W Vesper (Kirche) 
18.30 h K-W Messfeier (Kirche) 
    
 
Fr., 25.11. 
06.00 h O-O Frühschicht (Kirche), anschl. Frühstück (Haus Valentin)  
08.15 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche) 
09.00 h O-O Messfeier mit Laudes (Kirche) 
15.30 h Ess  Ökumenischer Kleinkinder-Gottesdienst (ev. Kirche) 
 
    Ende des Kirchenjahres 
Sa., 26.11. 
17.30 h O-O Eröffnung des Advents (Kirche) 
 

So., 27.11.  1. Advent  
09.30 h O-O Hochamt (Kirche/Schola) 
    
11.00 h K-W Messfeier (Kirche/Jubilate) 
   

 

          

Im Laufe des Samstagnachmittags können Sie sich ein Kurzvideo des Pastoralte-
ams mit Gedanken und Anregungen zum Sonntagsevangelium auf dem You-Tube-
Kanal der Ortsgemeinde Ober-Olm anschauen. Einen gesegneten Sonntag!  
https://youtube.com/c/OberOlm 

https://youtube.com/c/OberOlm
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Anwesend:  
aus der PG OO/KW/Ess: Marion 
Mann, Christopher Thiele, Ute Kip-
ping – Karbach, Michael Leja / aus 
Pfarrei St. Franziskus: Eva 
Weinitschke, Regina Adams, Andrea 
Keber, Hubert Hilsbos, Wolfgang 
Leoff, Jürgen Bonacker / Koordina-
torin: Verena Krey (VK)  
 

Ergebnis des Treffens:  
Vereinbarter Fahrplan auf dem Weg 
zur Konstituierung der PRK in 2023:  
 

Haltestelle 1:  
Informelles Treffen derer, die 
künftig zur Pastoralraumkonferenz 
gehören:  
Wann: 9.11. Haus St. Valentin Ober-
Olm oder 15.11., Camarahaus Nie-
der-Olm, je 20 Uhr 
Sinn und Zweck: in Kontakt kom-
men, andocken  
Wie: mit Getränken und Imbiss, ge-
leiteten Möglichkeiten des Kennen-
lernens, lockerer Austausch  
Vorbereitung: Eva Weinitschke; aus 
PGR OO/KW/Ess Fr. Fiederling, Fr. 
Mann, VK  
 

Haltestelle 2:  
Treffen (Zielgruppe s. oben) zur kri-
tisch konstruktiven Reflexion der 

Phase 1 mit Vereinbarungen für die 
Zusammenarbeit in Phase 2:  
Wann: 29.11., Camarahaus oder 1.12. 
Haus St. Valentin, je 20 Uhr 
 

Sinn und Zweck: Bahnung einer guten 
Zusammenarbeit – Fundament dafür 
richten  
Wie: Phase 1 kritisch und offen reflek-
tieren um damit Haltungen und Ver-
einbarungen der Zusammenarbeit für 
Phase 2 zu benennen (hier u.a. zu 
berücksichtigen: Wie wollen wir mit-
einander umgehen und arbeiten? 
Welche Bilder von Kirche sind für uns 
leitend?  
Vorbereitung: je 1-2 Personen aus der 
PG OO/KW/Ess (Fr. Leininger-Rill und 
Hr. Marusczyk) und aus Pfarrei St. 
Franziskus, VK zusammen mit 2 exter-
nen Moderator:innen, die von VK 
über die Abteilung Fortbildung und 
Beratung angefragt werden  
 

Was sonst noch wichtig ist:  
Datum der Fusion ist noch offen – es 
ist Zeit bis 2030; Konstituierung der 
Pastoralraumkonferenz erfolgt dann, 
wenn das Fundament dafür gut ge-
legt ist, d.h. eine Basis der Zusam-
menarbeit in Offenheit und Transpa-
renz hergestellt ist. Geteilte 
„Haltungen“ beim künftigen Prozess:  
Offenheit, Transparenz, Zukunftsori-
entierung, mit Besonnenheit und 
gleichzeitiger Stringenz. 
 

Für das Protokoll:  
Verena Krey, 29.09.2022  
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Geplante Taufwochenenden  
(max. 3 Täuflinge pro Termin) 
    
November:  
Sa., 19.11.2022  KW 16.15 h 
So., 20.11.2022  OO 12.30 h  
 
Dezember:  
Sa.,  03.12.2022  KW 16.15 h  
So.,  04.12.2022  OO 12.30 h  
Mo.,26.12.2022  Ess      11.00 h 
 
Die zwei Termine für das Vorberei-
tungstreffen (Taufkatechese) werden 
Ihnen bei der Anmeldung im Pfarrbüro 
mitgeteilt. 
 
 

  Bilder: Factum / ADP  
  In: Pfarrbriefservice.de  

Das Seniorenteam möchte Ihnen fol-
gende Termine bekanntgeben: 
 
9. November  Wortgottesdienst mit 
    Frau Moll  
14. Dezember  Adventsnachmittag  
 
Unsere Nachmittage finden immer im 
Haus St. Valentin um 15.00 Uhr statt. 
Kommen Sie bei uns vorbei und erwei-
tern Sie unseren Kreis. Bei Bedarf ho-
len wir Sie mit dem Kirchenbus ab. 
Wir freuen uns auf Sie.  
 
Ellena Gimber 

Fr.,  28.10.22 OO, kath.Kirche 
Fr.,  18.11.22 KW, Haus Ritzinger 
So., 04.12.22 Ess, Adventsandacht 
  mit Taizé-Liedern, 
  ev. Kirche 
Fr., 20.01.23 OO, ev. Kirche 
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„Denn ein Kind wird uns  
geboren“ 
 

Die Zeit rast! Eben noch 38 Grad im 
Schatten und vor ein paar Tagen ent-
decke ich die ersten Lebkuchen im 
Supermarkt und in meinen Ohren er-
klingt: 
Wir sagen euch an den lieben Advent! 
Wie bitte und was ist angesagt? 
Ich weiß nicht, was Sie gerade bewegt, 
ich schaffe es zur Zeit nur sehr schwer 
meine vielen verschiedenen Gedanken 
zu ordnen. Kennen Sie das auch? - 
Was beschäftigt Sie gerade?  
Was ist bei Ihnen angesagt? Es ist gar 
nicht einfach in meinem ganzen Ge-
dankenwirrwarr meine Gedanken auf 
Advent und Weihnachten zu lenken. 
Aber ich will es immer wieder neu ver-
suchen und höre: Advent! Ankunft! Er 
kommt! Gott vertraut sich uns im Kind 
an! Immer wieder neu! Hier und jetzt! 
Mitten unter uns! 
Starten Sie mit uns in den Advent, je-
weils freitags um 6 Uhr vor der Schule 
oder dem Arbeitsbeginn zu einer kur-
zen gemeinsamen Gebetszeit mit Tex-
ten und Liedern, um so einen Gedan-
ken mit in den Alltag zu nehmen.  
Im Advent 2022 finden vier Früh-
schichten in der Pfarrkirche St. Martin, 
Ober-Olm statt:  
Fr., 25. November, 2. Dezember,  
9. Dezember, 16. Dezember jeweils um 
6 Uhr. 

Auch in diesem Jahr bieten wir diese 
besondere Zeit unter den gegebenen 
Vorgaben und unter Einhaltung der 
Hygienevorschriften an.    
Sofern die Möglichkeit besteht und es 
keine Einschränkungen gibt, soll sich 
ein gemeinsames Frühstück um ca. 
6.30 Uhr im Haus St. Valentin, 
Schmiedgasse 6, anschließen und so-
mit der Tag starten. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Doris Leininger-Rill und Christopher 

Thiele 

  Bild: Martha Gahbauer 
  In: Pfarrbriefservice.de  
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Einladung 
 
Liebe Kinder, 
 

Die nächste Aktion Dreikönigssingen 
steht wieder bevor.  
In Ober-Olm sind die Sternsinger am So., den  

   8. Januar 2023 

durch die Straßen unterwegs.  

Möchtest Du Dich auch engagieren und dabei mitmachen?  

Dann komm am So., den 27. November 2022, 9:30 Uhr gerne zum Gottes-
dienst! Im Anschluss gehen wir ins Haus St. Valentin, um den Sternsinger-
Film anzusehen. 

Da wir wieder mit sechs Gruppen unterwegs sein werden, freuen wir uns, 
wenn Du auch Deine Freundinnen und Freunde mitbringst.  
   Alle Kinder können mitmachen!  
 
Ein weiteres Treffen zur Organisation findet am 10. 12. um 15:30 Uhr statt. 
Bitte häng Dir diesen Zettel an die Pinnwand!  

Überlege doch schon mal mit Deinen Eltern, ob Deine Gruppe bei Euch zum 
Mittagessen eingeladen werden könnte oder, ob jemand in deiner Familie 
noch Umhänge nähen kann. Das wäre prima!  

Weitere Informationen erhältst Du oder Deine Eltern von  
Stephanie Zimon, Tel. 0151-291131 83 oder stephanie.zimon@web.de  
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Musikfestival begegnungen 
der Verbandsgemeinde  
Nieder-Olm 
 
Guitarrenabend mit Prof. Andreas von 
Wangenheim, Luzern, in der katholi-
schen Kirche in Klein-Winternheim. 
Professor von Wangenheim wird  
Werke von J. S. Bach, J. Haydn,  
A. Tansmann und A. Thomas spielen 
und die Guitarre mit all ihren Facetten 
vorstellen.  
 
Er wird am Sa., den 29.10., 17h in der 
Kirche St. Andreas konzertieren. 
 
Karten gibt es für 12€ / erm.: 8€ über 
musikschule@vg-nieder-olm.de oder 
06136/6912191  
 
Text: Jens Klaasen, VG Nieder-Olm 

Ressourcen sparen ist angesagt, Papier 
wird knapp, Energie ist knapp, die Um-
welt muss geschont werden, um le-
benswert zu bleiben. Nachhaltigkeit ist 
das Gebot der Stunde und der Weg, 
das alles zu erreichen, wird dauern.  
 

Wir haben uns im Pfarrgemeinderat 
auch über dieses Thema ausgetauscht 
und beschlossen, dass zukünftig nur 
noch einer der großen Pfarrbriefe (an 
Weihnachten und an Ostern) pro ka-
tholischem Haushalt eingeworfen wer-
den wird. Sollten Sie mehr Pfarrbriefe 
benötigen, können Sie sich gerne wei-
tere Pfarrbriefe in den Kirchen mitneh-
men, dort liegen weitere Pfarrbriefe 
aus. 
Es ist nur ein kleiner Schritt auf einem 
langen Weg, aber wir hoffen sehr, dass 
Sie diesen Weg mit uns gehen können. 
 

Für den Pfarrgemeinderat  
Gabriele Krämer-Kost 
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Liebe Schwestern und Brüder,  
 

am 23. Oktober wird der diesjährige 
Weltmissionssonntag begangen. Die 
Aktion der Missio-Werke steht unter 
dem Motto „Ich will euch Zukunft und 
Hoffnung geben“ (vgl. Jer 29,11). Der 
Prophet Jeremia rief diese Verheißung 
einst seinen nach Babylon verschlepp-
ten Landsleuten zu. Seine Botschaft 
lautete: Gott ist bei euch, auch in der 
fremden Stadt. 
 
Im Mittelpunkt der Missio-Aktion steht 
die kenianische Metropole Nairobi. 
Täglich strömen Menschen aus dem 
Umland in diese Stadt. Sie flüchten vor 
Perspektivlosigkeit, Gewalt und Dürre. 
Sie hoffen auf Arbeit und eine bessere 
Zukunft. Für die allermeisten aber en-
det die Suche in den großen Slums. 
 
Oft werden diese Armensiedlungen 
ausschließlich als Orte von Elend und 
Aussichtslosigkeit betrachtet. Doch 
diese Sicht ist einseitig. Missio bringt 
uns Menschen nahe, die sich den Her-
ausforderungen in einem neuen Um-
feld stellen. Mit Ideenreichtum und 
Mut meistern sie ihr Leben in der riesi-
gen Stadt und helfen sich gegenseitig. 
Unter schwierigen Bedingungen ent-
stehen neue Formen, den Glauben 
geschwisterlich zu leben. 

Liebe Schwestern und Brüder, am 
Sonntag der Weltmission bitten wir 
Sie um ein Zeichen christlicher Solida-
rität mit den Menschen in Kenia und 
weltweit. Beteiligen Sie sich an der 
Kollekte am kommenden Sonntag mit 
einer großzügigen Spende. Und blei-
ben Sie unseren Schwestern und Brü-
dern im Gebet verbunden. 
 
Für das Bistum Mainz 
+ Peter Kohlgraf 
Bischof von Mainz 

Bild: missio In: Pfarrbriefservice 
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Liebe Schwestern und Brüder,  
 

„Ein Christ ist kein Christ“ – diese Wor-
te des Schriftstellers Tertullian brach-
ten es schon vor etwa 1.800 Jahren 
auf den Punkt: Christ sein kann man 
nicht allein, sondern nur gemeinsam 
mit anderen. Die Erfahrung der Ge-
meinschaft mit Jesus Christus und mit 
den Schwestern und Brüdern im Glau-
ben ist das Fundament eines gelunge-
nen Christseins. Darauf weist auch das 
Bonifatiuswerk der deutschen Katholi-
ken zum diesjährigen Diaspora-
Sonntag hin. Die Aktion steht unter 
dem Leitwort „Mit DIR zum WIR.“ In 
den Diaspora-Regionen Nord- und 
Ostdeutschlands, Nordeuropas und 
des Baltikums ist die große Mehrheit 
der Bevölkerung anders- oder nicht-
gläubig. Katholische Christen leben 
ihren Glauben vielfach unter schwieri-
gen Bedingungen. Sie brauchen Räu-
me und Gelegenheiten für Gebet und 
Begegnung, für Kinder- und Jugendar-
beit, für den Dienst an denjenigen, die 
am Rande der Gesellschaft stehen 
oder auf der Suche nach Sinn sind. Die 
katholischen Gemeinden benötigen 
katechetisches Material, Fahrzeuge für 
die weiten Wege – und vor allem 
Menschen, die in der Seelsorge mitar-
beiten. Angesichts dieser Herausforde-
rungen unterstützt das Bonifatiuswerk 

unsere Glaubensgeschwister in der 
Diaspora in jährlich etwa 800 Projek-
ten. Liebe Schwestern und Brüder, wir 
bitten Sie anlässlich des Diaspora-
Sonntags am 20. November um Ihr 
Gebet, Ihre Solidarität und um eine 
großzügige Spende bei der Kollekte. 
Helfen Sie mit, dass Gemeinschaft im 
Glauben auch in der Diaspora erlebbar 
bleibt. Denn keiner soll alleine glauben. 
 
Für das Bistum Mainz 
+ Peter Kohlgraf 
Bischof von Mainz  

Bild: Bonifaziuswerk In: Pfarrbriefservice 
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 als Kantor/inn/en für die Gottes-
dienste 

 Organist/innen bzw. Pianisten für 
die musikalische Gestaltung der 
Wochenendgottesdienste 
(Vergütung je nach Qualifikation) 

 Mitarbeitende im AK Kinder-
gottesdienste 

 Pfarrbriefausträger/innen 
 Blumenschmücker/in für O-O 
 Sternsingergewänder nähen 
 Krippenspiel Essenheim leiten 
 Buswart (Pfarrbus) 
 
Bei Interesse melden Sie sich einfach 
im Pfarrbüro oder sprechen uns per-
sönlich an. Wir würden uns sehr  
freuen, wenn Sie sich ehrenamtlich 
mit Ihren Stärken und Talenten ein-
bringen würden.  

Caritative, von Ehrenamtlichen ge-
stemmte Hilfsaktion, jeden Mittwoch 
im Camarahaus (Alte Landstr. 30, 55268 
Nieder-Olm, Bushaltestelle „Kirche“). 
Schreibstube: 9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
 Hr. Müller:  (06136) 42608 

Brotkorb: 10.00 Uhr  - 11.30 Uhr 
 Hr. Duhr:  (06136) 43575 

Kleiderkammer: 9—12 h 
Abgabe von Kleiderspenden: 15—17 h 
 Fr. Knoblich:  doris-knoblich@web.de 

Dringend Hilfe gesucht! 
 
Suche morgens für ca. 1 Stunde Hilfe 
beim Ankleiden und Waschen meiner 
Frau in Ober-Olm. 
 
Kontakt über das Pfarrbüro Ober-Olm 
oder Klein-Winternheim zu den Büro-
öffnungszeiten oder per Mail. 

Beratung und Information für 
schwangere Frauen und Paare zu 
rechtlichen, finanziellen und psy-
chosozialen Fragen; Vermittlung 
von Hilfen. Adresse: Burgstr. 5 in 
Nieder-Olm. Telefonisch erreichen 
Sie die Mitarbeiter unter: 7520288. 

TelefonSeelsorge:   0800 111 0 111 
 mainz@telefonseelsorge-mz-wi.de 

Malteser Hausnotruf:   0800 9966009 

Prävention gegen sexualisierte Gewalt:  
 06131 253287    

 praevention@bistum-mainz.de 

Thaddäusheim Mainz (Notunterkunft): 
 06131 5301014 

Mainzer Hospiz:   06131 235531  

Pfarrer-Landvogt-Hilfe:   06131 224422  
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Bitte geben Sie auf der Überweisung 
einen Verwendungszweck an, z. B. 
Aufgaben der Pfarrei. 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin: 
Pax-Bank Mainz 
IBAN: DE45 3706 0193 4001 4500 05 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Andreas: 
Pax-Bank Mainz 
IBAN: DE52 3706 0193 4002 0310 06 
 
Stiftung St. Andreas: 
(zum Erhalt der Pfarrkirche) 
Pax-Bank Mainz 
IBAN: DE66 3706 0193 4087 0700 72 
 
Ab einer Spende von über 300 EUR 
erhalten Sie von uns – sofern uns Ihre 
Adresse vorliegt oder auf der Über-
weisung vermerkt ist –  eine Zuwen-
dungsbescheinigung. Bei Spenden bis 
zu 300 € reicht schon ein Kontoauszug 
als vereinfachter Nachweis für das 
Finanzamt. Auf Wunsch stellen wir 
Ihnen aber gerne zusätzlich eine Zu-
wendungsbescheinigung aus. Vielen 
Dank für Ihre finanzielle Unterstüt-
zung!  

Auf Facebook finden Sie uns unter 
dem Namen „StAndreasStMartin“,  
auf Instagram unter dem Namen 
„st.andreas_st.martin“.  



24 

 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Bürozeiten 
(außer an  

Feiertagen) 
Klein-Winternheim 

10—12 Uhr 
Ober-Olm 

15—17 Uhr 
Klein-Winternheim 

16—18 Uhr 
Ober-Olm (nur tel.) 

10—12 Uhr 
Außerhalb der Pfarrbürozeiten können Sie uns gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlas-
sen. In dringenden Fällen rufen wir Sie zeitnah zurück.  

Pfarrer Michael A. Leja 
 (06136) 88422 oder 996424 
  Do. 16—17:30 h (Pfarrhaus Klein-Winternheim) 
  Beichte Do. 16—17:30 h  oder nach Vereinbarung 
 pfarrei.andreas-martin@bistum-mainz.de 

Diakon Marcus Ahr-Schmuck 
(hauptberuflich Sozialpädagoge) 
 0174 9529558 oder (06136) 4687348  
 nach Vereinbarung  
 marcus.ahr-schmuck@bistum-mainz.de 

Gemeindereferentin Gabriele Krämer-Kost 
 (06136) 814738 
   Mi . 15—17 Uhr (Pfarrhaus Klein-Winternheim) 
 gabriele.kraemer-kost@bistum-mainz.de 

Pfarrsekretärinnen Sabine Hambach (Di.-Do.), 
Silvia Schmahl (Di.+Mi.), Ellena Gimber (Fr.) 
 (06136) 88422 oder 996424 

pfarrei.andreas-martin@bistum-mainz.de
Pfarrgemeinderat (Vorstand): 
Kathrin Fiederling   0176 85644471 
Ute Kipping-Karbach   (06136) 997467  
Marion Mann   (06136) 7667300 

Mägde Mariens (Ordensschwestern): 
Sr. Sukesini, Sr. Sunita, Sr. Sushila 
 (06136) 88209 
 hm.oberolm@gmail.com 

Jugendvertretung: 
Beatrice Rill & Franziska Arend 
 jugend.andreas-martin@t-online.de 

Küster: 
Guido Moll (in K-W)   01525 4038535 
Franz-J. Metzler (in O-O)   (06136) 88258 

Arbeitssicherheit / Gesundheitsschutz für Mitarbeiter: Reinhold Vieten   (06136) 996355 
Präventionskraft: Diakon Marcus Ahr-Schmuck   marcus.ahr-schmuck@bistum-mainz.de  
Schicken Sie Ihre Beiträge, Fotos etc. ans Social Media Team:   st.socialmedia@outlook.de 

Kita St. Franziskus 
Am Bandweidenweg 5, Klein-Winternheim 
Barbara Ludwig (Leitung)   (06136) 89111 
 kita.franziskus-kleinwinternheim@bistum-mainz.de 

Kita St. Elisabeth 
Essenheimer Str. 17, Ober-Olm 
Maria Leuck (Leitung)   (06136) 87198  
 kitastelisabeth@t-online.de 

Vermietung/Reservierung/Raumbelegung: 
Haus Ritzinger, Hauptstr. 34, 55270 Klein-Winternheim: Norbert Scheer   (06136) 88668 

Haus St. Valentin, Schmiedgasse 6, 55270 Ober-Olm: Gabriela Wrobel   (06136) 9263285 

Haus St. Martin, Käferbeinstr. 7, 55270 Essenheim: Nicole Hartmann   (06136) 89746 
Kirchenbus (Verleih nur an Vereine und kirchliche Gruppen): Pfarrbüro   siehe oben 

PASTO R AL R AUM N I ED ER - O LM  
Nieder-Olm ∙ Sörgenloch ∙ Zornheim | Klein-Winternheim | Ober-Olm ∙ Essenheim 

Pfr. Michael A. Leja (Leiter), Verena Krey (Koordinatorin) 
https://bistummainz.de/pastoralraum/nieder-olm/ 
 pastoralraum.nieder-olm@bistum-mainz.de 

 
Kath. Kirchengemeinde St. Andreas 

 Pariser Str. 21, 55270 Klein-Winternheim 
 (06136) 88422  Fax: 814739 

IBAN: DE52 3706 0193 4002 0310 06 

Kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Kirchgasse 9, 55270 Ober-Olm 
 (06136) 996424  Fax: 996425 

IBAN: DE45 3706 0193 4001 4500 05 

https://bistummainz.de/pastoralraum/nieder-olm/start/

